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Informationsschreiben zum digitalen, biometrischen Passbild  
Um die Bearbeitung und Ausstellung eine DLRG-Bootsführerscheins zu ermöglichen, muss 
ein digitales, biometrisches Passbild eingereicht werden.  

 

Das digitale biometrische Passbild (35x45mm) muss eine Auflösung von mind. 300 dpi 
(413x531 Pixel) aufweisen und in Form einer JPG-Datei per E-Mail an 
boot-registrierung@dlrg.de geschickt werden. Bei Prüfungen erfolgt der Versand der 
Passbilder durch den Prüfungsausschuss. Damit gelangt das Passbild auf geschütztem Wege 
direkt an die Außenstelle Boot und kann dort dem entsprechenden Datensatz zugeordnet und 
für den Druckvorgang weiterverarbeitet werden.  

 

 

Abbildung 1: Musterfoto (Quelle: https://www.biometrisches-passbild.net/ ). 

Es gelten folgende Konventionen: 

• Dateiformat: jpg 
• Der Dateiname der Passbilder soll wie nachfolgend angegeben benannt sein:  

NACHNAME, [Leerschritt]VORNAME[Leerschritt]JJJJ-MM-TT.jpg 
• Hier als Beispiel ausgeführt:  Mustermann, Max 1965-10-29.jpg 
• Bei Doppelnamen ist der Bindestrich normal zu nutzen. Beispiel: Mustermann-Müller, 

Max-Oliver 1965-10-29.jpg 
• Bei zwei Vornamen bleibt ein Leerschritt zwischen den beiden Vornamen. Beispiel: 

Musterman, Max Hans 1965-10-29.jpg 
• Umlaute ä ö ü normal wie auf der Karteikarte angeben. Beispiel: Schäfer, Müller, Sönke 

1965-10-29.jpg 
• Apostroph oder Akzente über einzelnen Buchstaben bitte auch mit angeben. Beispiel: 

O‘Neill, René 1965-10-29.jpg 
• Also alles eigentlich normal, so wie man es aus der deutschen Schrift kennt. Einzig das 

Geburtsdatum musste etwas umgestellt werden. 
 

Wir bitten darum keinen Scan eines DIN-A4-Blattes mit aufgelegtem Passbild in beliebiger 
Ausrichtung einzureichen, sondern die Datei entsprechend zu bearbeiten mit dem Ergebnis 
ein biometrisches Passbild im Hochformat (üblicherweise Verhältnis 35x45) zu erhalten. 

Am einfachsten ist es, ein digitales, biometrisches Passbild vom Fotografen oder Automaten 
mitzukaufen oder eine App für biometrische Passbilder zu verwenden.  

Bezüglich der App für biometrische Passbilder wird momentan jedoch noch keine 
Empfehlung ausgesprochen, bis die Datenschutzaspekte geklärt sind.  
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Einmalige Kosten müssen individuell bezüglich Werbung und Datenschutz abgewogen 
werden.  

Wird für die Erstellung eines digitalen, biometrischen Passbildes, ein Smartphone oder Tablet 
verwendet, bitte unbedingt die ausführlichen Anforderungen, die mit Beispielen versehen 
sind, und unter https://www.biometrisches-passbild.net/ abgerufen werden können, 
beachten.  

 

Abbildung 2: Format des biometrischen Passbildes (Quelle: https://www.biometrisches-
passbild.net/ ). 

Die offiziellen Anforderungen an biometrische Passfotos sind hier noch einmal aufgelistet  

• Das Foto darf keine Schatten im Hintergrund und im Gesicht aufweisen 
• Der Hintergrund muss einfarbig, hell und ohne Muster sein 
• Der Kopf muss als Frontalaufnahme mittig im Bild und gerade ausgerichtet sein 
• Die Augen müssen sich auf der gleichen Höhe befinden und geöffnet sein, der Blick 

muss in die Kamera gerichtet sein 
• Pflicht sind ein neutraler Gesichtsausdruck und ein geschlossener Mund 
• Das Bild muss scharf, kontrastreich und gleichmäßig ausgeleuchtet sein 
• Die Aufnahme muss eine gute Qualität und natürliche Hauttöne aufweisen 
• Kopfbedeckungen sind nur aus religiösen Gründen erlaubt 
• Die Gesichtshöhe muss 70 – 80% einnehmen 
• Eine Größe von 3,5 x 4,5 cm ist vorgeschrieben 

 

Quelle: https://www.biometrisches-passbild.net/generator/biometrisches-passbild-de).%20 
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